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Hestadagarwettbewerbe – Info für Veranstalter 
 
Diese Zusammenstellung von wesentlichen Hinweisen soll den Veranstaltern von 
Hestadagarwettbewerben dazu dienen, in vereinfachter Form wesentliche Punkte der Regularien 
schnell und griffbereit zur Verfügung zu haben. 
 
Vor der Veranstaltung  

1. Das Hestadagarkonzept lesen.  
2. Die Ausschreibung vom Landesbreitensportbeauftragten genehmigen lassen. 
3. Diese Ausschreibung an das Ressort Breitensport senden, Sachbearbeitung Geschäftsstelle 

b.eckert@ipzv.de oder direkt freizeit@ipzv.de mit dem Formular „Veranstaltermeldung für 
geförderte Hestagadagar“.  

4. Die Ausschreibung muss auf der IPZV-Homepage veröffentlicht werden.  
 
Nach der Veranstaltung  

1. Veranstalterprotokoll ausfüllen und mit Zeitplan an die Bundesgeschäftsstelle senden.  

2. Überzählige Schleifen innerhalb von 14 Tagen zurücksenden! 

3. Einen Bericht mit Foto über die Veranstaltung erstellen und zur Veröffentlichung an die 
Geschäftsstelle senden (nur bei Ganztageshestadagar). Alternativ kann auch ein 
veröffentlichter Bericht aus einer anderen Zeitung eingereicht werden. Erfolgt diese Meldung 
nicht innerhalb von 14 Tagen, wird die Förderung um 30 Euro gekürzt. 

 
Ausschreibungen 
Musterausschreibungen sind in der IPZV Geschäftsstelle zu erhalten. Im Hestadagarkonzept befinden 
sich altbewährte, gut durchdachte Wettbewerbe. Die Höhe der Nenngelder sollte 12 € pro Wettbewerb 
nicht übersteigen. Die Möglichkeit 3 Wettbewerbe zu nennen und 2 zu zahlen hat sich bewährt. 
 
Hestadagarrichter 
Hestadagarrichter sind IPZV Trainer, Richter, API-Prüfer mit besonderer Fortbildung. Nur diese vom 
IPZV ernannten Richter dürfen Hestadagarwettbewerbe richten. Eine aktuelle Liste befindet sich im 
IPZV Adressbuch oder Breitensport-Downloadbereich. 
 
Vor Beginn der Wettbewerbe sollte eine Richterbesprechung stattfinden. 
 
Die als Wetterschutz für die Richter eingesetzten Richterzelte sollten entsprechend 
standfest sein, so dass eine Störung der Reiter während der Prüfung nicht auftreten 
kann (Flattern der Planen, Abheben der kompletten Zelte). 
Den Richtern ist eine feste Schreibunterlage zur Verfügung zu stellen (z. B. Klemmbrett), damit auch 
bei schlechter Witterung die Richtzettel entsprechend befestigt werden können. 

Hinweis für Hestadagarrichter: Die Ressorts Richten und Breitensport machen alle lizenzierten 
Richter darauf aufmerksam, dass während einer Veranstaltung entweder geritten oder gerichtet 
werden darf! Ein doppelter Einsatz bedeutet einen Regelverstoß. 

Richtzettel – für Hestadagarwettbewerbe stehen spezielle Richtzettel ebenfalls im Downloadbereich 
Breitensport auf der IPZV Homepage zur Verfügung. Es wird zwischen Wettbewerben mit und ohne 
Kreativität sowie Rennen unterschieden. 
 
Bewertung Harmonie und Horsemanship  
Es sind die „weichen“ Bewertungen, die das ausbalancierte Miteinander von Pferd und Reiter 
bewerten sollen. Sie müssen jedoch am Schwierigkeitsgrad der jeweiligen Aufgabe gemessen 
werden. 
 
Reiter und Pferd 
Eine Ausrüstungskontrolle kann pro Team Reiter/Pferd stattfinden. Hierbei ist der Reiter auf 
Sicherheitsmängel hinzuweisen und aufzufordern, diese vor Beginn des Wettbewerbs zu beheben. 
Ein Reiter kann seine Ausrüstung vorher kontrollieren lassen. 
 

 


